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Verena Trudel (1919-1959)
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(1898-1989)

Auswahl von Kunsthistorikerinnen mit Forschungsschwerpunkt in den textilen Künsten
Arbeitsfeld: Museum



«KI ermöglicht eine neue Sicht auf Informationen. Besonders in 
der frühen Phase einer Recherche, regt sie zu kritischem Prüfen 
der Fakten an; der ausgespuckte Text muss auf seine Korrektheit 
überprüft werden. Dem gegenüber stehen von Menschen 
verfasste Texte, die bei Rezipient*innen ein (unberechtigtes) 
Gefühl von Autorität auslösen können, abhängig von Bekanntheit 
und bisherigen Rezeption der Texte. Dies kann dazu führen, dass 
die geschriebenen Worte nicht ausreichend überprüft und 
hinterfragt werden. Richtig eingesetzt, ist KI ein zusätzliches 
Werkzeug, das den Einstieg in die Recherche erleichtern kann.»

«Aktuell verunsichert mich KI beim wissenschaftlichen 
Arbeiten.»

«Das Arbeiten mit KI für die wissenschaftliche Arbeit gestaltet 
sich momentan noch eher umständlich. Die Arbeit erfordert ein 
gewisses Umdenken, wobei man durchaus kreativ damit 
arbeiten kann.»

Drei Stimmen von Teilnehmer:innen des Seminars «Textilhistorikerinnen und ihre Rolle in der Forschungsgeschichte der textilen Künste», 
Stand: April 2023
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